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 N o 2
 Winter
2024

 Wir stellen vor
UNSERE TOURENLEITER: INNEN 
UND BERGFÜHRER: INNEN 4 – 9
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Bergsüchtig seit immer.

50 Jahre
Bergleidenschaft

Entdecke die schönsten Geschichten  
aus 50 Jahren Bergleidenschaft auf 
baechli-bergsport.ch

Filiale Chur | Rheinfelsstrasse 39 | 7000 Chur
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Mit dem SAC  
auf Touren

LIEBE TERRIANERINNEN,  
LIEBE TERRIANER 

Was kommt euch in Verbindung mit dem SAC 
in den Sinn? Gewiss die SAC-Hütten, wo man 
als Mitglied günstiger übernachten kann und 
die bei Wanderungen eine willkommene Ein-
kehrmöglichkeit bieten. Dann aber sicher auch 
das Touren angebot. Der SAC Piz Terri kann mit 
einem grossen und breiten Tourenangebot auf-
warten. Jahr für Jahr wird am 1. Dezember das 
Tourenan gebot präsentiert. Klassische und be-
kannte Touren sind sofort ausgebucht. Es hat 
von allem und für alle etwas. Einsteigertouren, 
gemütliche, kurze, lange, anspruchsvolle und 
auch schwierigere. Um das Angebot zu ermög-
lichen, stehen über 40 Tourenleiterinnen und 
Tourenleiter und acht Bergführer zur Verfügung.

Wer sind diese Tourenleiter/innen und Bergfüh-
rer, und mit welcher Motivation stehen sie der 
Sektion Piz Terri zur Verfügung? Das können 
Sie auf den nächsten Seiten nachlesen. In diesem 
und im nächsten Magazin werden die Tourenlei-
ter/innen und Bergführer im Portrait vorgestellt.
Tourenleiterin oder Tourenleiter zu werden, ist 
nicht so schwierig. Natürlich muss man eine 
passionierte Berggängerin oder ein passionier-
ter Berggänger sein, gute Kondition haben, die 
notwendige Technik beherrschen und das Wet-
ter und im Winter auch die Lawinensituation 
beurteilen können. Im Grundkurs Tourenleiter/
in 1 wird das vorausgesetzt. Denn dort wird das 
Planen einer Tour und die Führung einer Grup-
pe gelehrt. Dieser Kurs dauert eine Woche. Die 
Kosten übernimmt die Sektion, sofern man sich 
für die Mitwirkung in der Sektion verpflichtet. 
Auch wenn wir über eine schöne Zahl an Touren-
leitenden verfügen, sind wir immer froh, wenn 

gute Bergsteiger/innen sich für eine Ausbildung 
zum Tourenleiter oder zur Tourenleiterin inter-
essieren. Gerne gebe ich den Interessierten de-
tailliertere Auskunft.
 
Die Tourenleitenden und Bergführer entscheiden 
selber, welche Touren sie anbieten wollen. Zu-
sammen mit der Tourenkommission überprüfe 
ich die eingegangenen Vorschläge und schaue 
für ein ausgewogenes Angebot punkto Tourenart, 
Schwierigkeit und zeitliche Verteilung. So freut 
es mich sehr, wenn Ende November wieder ein 
breites Angebot eingereicht wird. Während des 
Jahres verfolge ich als Tourenchef gespannt jede 
Tour und bin am Abend jeweils erleichtert, wenn 
ich vom Tourenleiter oder von der Tourenleiterin 
einen kurzen Bericht erhalte, dass die Tour erfolg-
reich und unfallfrei durchgeführt werden konnte.
 
Wir sind auch bestrebt, Neues auszuprobieren. 
So werden wir neu Themenwanderungen an-
bieten, z.B. zum Thema Fauna, Flora, Geologie 
oder spirituelle Wanderungen. Damit wollen wir 
unsere Teilnehmenden für die Schönheit unserer 
Natur sensibilisieren und hoffen somit, dass wir 
ein etwas breiteres Spektrum an Teilnehmenden 
ansprechen können.

Nun wünsche ich allen Terrianerinnen und Ter-
rianern viel Freude auf unseren Touren und eine 
unfallfreie Saison.

Meinrad Arpagaus
Tourenchef SAC Sektion Piz Terri
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Beitrag von Christina Ragettli
Kommunikation SAC Sektion Piz Terri

In bester  
Begleitung  

ans Ziel

IN DIESER AUSGABE STEHEN DIE MENSCHEN IM FOKUS,  
OHNE DIE VIELE TERRIANER:INNEN SCHÖNE BERGERLEBNISSE  

UNSERER SEKTIONSTOUREN MISSEN WÜRDEN. 
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SIE LEISTEN EINEN 
SEHR GROSSEN BEI-
TRAG FÜR DIE SEKTION, 
WELCHER JEDOCH  
NUR SICHTBAR IST FÜR  
ALLE, DIE AKTIV AUF 
SEKTIONSTOUREN DA-
BEI SIND. DANKE,  
DASS IHR EHRENAMT-
LICH EURE LEIDEN-
SCHAFT FÜR DIE BERGE 
MIT ÜBER 2000  
TERRIANER:INNEN 
TEILT. 

H A N S P E T E R  
K A L T

Wohnort:  
Bütschwil und Disentis

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren, Hochtouren  
und Klettern

Lieblingsberg:  
Kein spezifischer Lieblings- 
berg. Es sind fast alle  
Berge schön und haben ihren 
Reiz (Route, Aussicht, etc.). 
 
Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Seit 1976 leite ich Touren,  
weil ich sehr gerne mit  
Kollegen und Kolleginnen die 
Faszination der Berge teile.

L U C IA  
MAZ Z E T TA 

Wohnort:  
Trun und Chur

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren und Hochtouren 

Lieblingsberg:  
Piz Tumpiv im Winter,  
Via Val Carrassin im Sommer

Ich bin Tourenleiterin  
geworden, weil:  
Ich meine Erfahrungen  
weitergeben möchte und um 
Schönes zu teilen. 

M E I N RAD  
AR PAGAU S 

Wohnort:  
Gams

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren und Plaisirklettern 

Lieblingsberg:  
Im Winter Piz Rodun, im Sommer 
Altmann.

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Nachdem meine Kinder viele 
Jahre im KiBe und in der  
JO profitiert haben, wollte ich 
etwas zurückgeben.

AN D R E AS  
BAS E LG IA 

Wohnort:  
Rabius

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren und Klettern 

Lieblingsberg:  
Pèz Avat, Pèz Russein

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Neue Erfahrungen sammeln,  
und etwas Abwechslung  
vom Alltag. 

AR N O  
AR PAGAU S  

Wohnort:  
Chur

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren und alpine Bergtouren 

Lieblingsberg:  
Der Calanda, weil es der Berg 
ist, den ich am meisten (von 
verschiedenen Seiten) bestiegen 
habe. 
 
Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Ich gerne im Sommer wie  
im Winter in den Bergen unter-
wegs bin und es einfach Spass 
macht.
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«Weil ich 
die Berge 
liebe.»

T O U R E N L E I T E R  U N D  
B E R G F Ü H R E R  D E R S E KT I O N 

B E R NAD E T T E  
AR PAGAU S

Wohnort:  
Chur

Leidenschaft im Bergsport:  
Verschiedene Disziplinen im 
Fels, Schnee und auf dem  
Trail. Am schönsten sind aber 
Abfahrten in frischem Pulver-
schnee. 
 
Lieblingsberg:  
Es gibt zu viele schöne  
Berge – am liebsten sind mir  
die unbekannten, einsamen. 
 
Ich bin Tourenleiterin  
geworden, weil:  
Ich von der Sektion profitiert 
habe und gerne etwas  
zurückgeben möchte. Zudem 
bringt mich die Aufgabe  
als TL immer wieder mit neuen 
spannenden Menschen  
zusammen. 

DAV I D  
B E R T H E R 

Wohnort:  
Segnas

Leidenschaft im Bergsport:  
Frisch verschneite Hänge  
mit den Skiern runterfahren. 

Lieblingsberg:  
Badile

Ich bin Bergführer   
geworden, weil:  
Weil ich die Berge liebe. 

DAN I E L  
T U G G E N E R  

Wohnort:  
Sagogn 

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren, Hochtouren,  
Plaisirklettern (Bike und Hike 
oder Bike und Ski)  

Lieblingsberg:  
Im Winter Piz Tumpiv,  
im Sommer Rheinwaldhorn 

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Nach meiner Pensionierung 
wollte ich mein liebstes Hobby 
noch intensiver und profes- 
sioneller ausüben. 

L I O N E L  
BAP S T 

Wohnort:  
Altdorf UR

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren und Hochtouren 

Lieblingsberg:  
Im Winter Piz Muraun,  
im Sommer Piz Durschin

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Weil es mir grosse Freude  
bereitet, eine Gruppe zu führen 
und den Teilnehmenden  
mit einem schönen Erlebnis  
eine Freude zu machen.

F R É D É R I C  
T O G G E N B U R G 

Wohnort:  
Schluein

Leidenschaft im Bergsport:  
alles

Lieblingsberg:  
Zinalrothorn und viele andere

Ich bin Bergführer   
geworden, weil:  
Ich konnte mein Hobby zum  
Beruf machen.
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T O U R E N L E I T E R  U N D  
B E R G F Ü H R E R  D E R  S E K T I O N

DAN I  
M I C H E L

Wohnort:  
Laax

Leidenschaft im Bergsport:  
Gratklettern, Ski- und  
Snowboardtouren

Lieblingsberg:  
P. 2834 (Koordinaten 2'729'560/ 
1'191'451)

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Ich mich im Bergsport  
weiterentwickeln wollte. 

M A R C O  
K Ü N G 

Wohnort:  
Vattiz – Val Lumnezia

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren und Hike & Fly

Lieblingsberg:  
Fil da Cassons, Pez Dolf,  
Pez Segnes

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Ich gerne in den Bergen  
unterwegs bin und meine Be-
geisterung dafür teilen will. 

C U R D I N  
BAP S T 

Wohnort:  
Luzern und Luven

Leidenschaft im Bergsport:  
Hochtouren, Alpinklettern  
und Skitouren 

Lieblingsberg:  
Weisshorn, Bernina und Badile 

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Es mir Freude macht, meine 
Leidenschaft für den Bergsport 
zu teilen, die Alpenwelt zu  
erkunden und zusammen schö-
ne Touren zu erleben.

AD R IAN  
RÄZ 

Wohnort:  
Valendas

Leidenschaft im Bergsport:  
Schnee und Fels

Lieblingsberg:  
Piz Mundaun

Ich bin Bergführer  
geworden, weil:  
Weil ich gerne mit Menschen in 
den Bergen bin. 

AN T O N  
GAR T MAN N

Wohnort:  
Lumbrein

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren und Bergtouren  
im Sommer.

Lieblingsberg:  
Einige, z.B:. Piz Zamuor Vrin und 
im Sommer Piz Ault Lugnez.

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Ich will meine Freude und 
Begeisterung für die Bergwelt 
gerne weitergeben. 

«Ich konnte 
mein Hobby 
zum Beruf 
machen.»
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Rundflüge · Materialtransporte · Hüttenversorgungen

Via Alpsu 7, CH-7162 Tavanasa
T +41 (0)81 936 22 22
swisshelicopter.ch

SOMMER

anlagenbau & planung  

Beer SA
Bauunternehmung
Via Sursilvana 29
7172 Rabius

081 920 20 20 / www.beersa.ch
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T O U R E N L E I T E R  U N D  
B E R G F Ü H R E R  D E R  S E K T I O N

ALB R E C H T  
MAR C

Wohnort:  
Trin

Leidenschaft im Bergsport:  
Klettern und Skitouren

Lieblingsberg:  
Péz Dadens

Ich bin Bergführer  
geworden, weil:  
Ich mehr Zeit mit  
Menschen in den Bergen  
verbringen wollte.

S T E FAN  
I N D RA 

Wohnort:  
Sevgein

Leidenschaft im Bergsport:  
In steilen Felswänden dem  
Himmel entgegenzustreben  
und im Winter Richtung  
Tal zu schwingen. 
 
Lieblingsberg:  
Zervreilahorn 
 
Ich bin Bergführer  
geworden, weil:  
Ich es gerne meinen Mit- 
menschen ermögliche, die  
Bergwelt zu erleben.

C O N N Y  
S PÄT H 

Wohnort:  
Churwalden

Leidenschaft im Bergsport:  
Sportklettern, Freeriden

Lieblingsberg:  
Hausberge 

Ich bin Tourenleiterin  
geworden, weil:  
Gemeinsame Interessen  
teilen und dabei schöne  
Momente erleben können.

T O B I A S  
N U S S B A U M E R

Wohnort:  
Versam

Leidenschaft im Bergsport:  
Skitouren, Alpinwandern und 
Hochtouren.

Lieblingsberg:  
Wildspitz

Ich bin Tourenleiter  
geworden, weil:  
Ich am Anfang froh war,  
von den Erfahrungen anderer  
zu lernen.

S T E F A N  
F U R G E R  

Wohnort:  
Frümsen 

Leidenschaft im Bergsport:  
Klettern, Skitouren, Biken  

Lieblingsberg:  
Zervreilahorn

Ich bin Bergführer  
geworden, weil:  
Um Gäste in die Berge zu führen, 
ihnen Sicherheit am Berg zu  
geben und so seit 50 Jahren 
ca. 60 Tourenwochen den Leuten 
aus der Sektion Freude bereiten.

HAST AUCH 
DU LUST, TOUREN-
LEITER:IN ZU  
WERDEN? 
Dann melde dich bei Meinrad, 
tourenchef@sac-pizterri.ch.  
Über Neuzugänge im Team freuen 
wir uns sehr. 

Noch sind nicht alle Touren-
leiter:innen und Bergfüh-
rer:innen unserer Sektion 
vorgestellt worden. Total sind 
es nämlich weit über 40 
(aktive und auch ein paar, die 
gerade pausieren). Wir  
werden in den nächsten Aus-
gabe weitere Tourenleiter: 
innen und Bergführer:innen 
vorstellen. 
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EINE GUTE AUSBILDUNG IST UNFALLPRÄVENTION. 

Weitere  

Ausbildungen auf 

sac-pizterri.ch

Aus- 
bildungen
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C H E C K  T H E  R I S K  – 
L AW I N E N S E M I NAR

Beurteilen – Entscheiden – Verhalten. Dieser Kurs 
vermittelt theoretisches und praktisches Wissen und 
Erfahrung, um Skitouren in eigener Verantwortung zu 
planen und durchzuführen. Es gibt diverse Niveaus 
(Anfänger und Fortgeschrittene). Für Neulinge im 
Bereich Lawinenausbildung werden die Grundlagen 
in «Suchen und Bergen», wie auch elementare Vor-
sichtsmassnahmen und Reduktionsmethode behan-
delt, um bei moderaten Lawinensituationen sicher 
im Gelände unterwegs zu sein. Für Fortgeschrittene 
werden vor allem praktische Übungen im Gelände 
mittels diverser Tools zur lokalen Beurteilung und 
regelbasierte und strukturierte Entscheide im Ge-
lände im Vordergrund stehen. Auch für Teilnehmer 
mit grösserer Erfahrung und höherem Niveau sind 
die Kurse interessant und spannend gestaltet. Der 
theoretisch vermittelte Inhalt wird im Gelände in die 
Praxis umgesetzt. Die Ausbildner sind alles Bergfüh-
rer oder Bergführer-Aspiranten, welche die neuesten 
Methoden in der Lawinenbeurteilung beherrschen 
und vermitteln können. Leitung: Paul Degonda, Marc 
Albrecht. Datum und Ort: 2 Tage, 4./5. Januar 2025, 
Disentis, Resort Catrina.

G R U N D K U R S  E I S K L E T T E R N  
Dieser Eiskletterkurs vermittelt Interessierten den 
Einstieg und die Grundtechniken ins Eisklettern und 
bringt Erfahrene in Technik und Strategie weiter. Kurs-
inhalt: Bewegungsabläufe üben (Standardbewegung), 
Steil-Eispickel und Frontzacken der Steigeisen richtig 
setzen, Standbau, Eisschrauben vorbereiten und an-
setzen, Sanduhr bohren und kräfteausgleichend ein-
stellen, Toprope-Eisklettern sowie Vorstiegstechnik 
für Einseillängentouren (Mikroseillängen) erlernen 
und üben. Leitung: Frédéric Toggenburg, Bergführer.
Datum und Ort: 2 Tage, 25. – 26. Januar 2025, Raum 
Surselva, maximale TN-Zahl: 6 und Bergführer.

G R U N D A U S B I L D U N G  
S K I T O U R E N

Einführung ins Skitouren – Lauftechnik, Skitechnik, 
Materialkunde. Dieser Kurs richtet sich insbesondere 
an Personen ohne oder mit wenig Skitourenerfah-
rung und für Wiedereinsteiger. Inhalt des Kurses sind 
Tipps und Tricks des Profis im Umgang mit Bindung, 
Fellen, Skischuhen usw., Training der Lauftechnik 
mit Ski und Splitboard, wie Rhythmus, Tempo etc. 
Grundtechniken bei der Abfahrt im Gelände und bei 
schlechten Schneeverhältnissen. Weiter gibt es eine 
kurze Einführung mit dem Rettungsmaterial, LVS, 
Schaufel, Sonde. Leitung: Paul Degonda. Datum und 
Ort: 1 Tag, 7. Dezember 2024 oder 22. Dezember 2024, 
Raum Surselva.

« T H E  B E E P E R »  
L V S - T R A I N I N G  U N D  R E T T U N G

Übung macht den Meister. Thema des Kurses ist die 
Auffrischung und Repetition im Umgang mit Lawi-
nen-Sicherheitsmaterial und eine Repetition der ele-
mentaren Sicherheitsmassnahmen und -verhaltens. 
Ziel ist es, den Umgang mit unserem Sicherheitsma-
terial zu automatisieren, aufzufrischen und vertiefen. 
Darum sind in diesem Kurs nur Teilnehmer zugelas-
sen, die innerhalb der letzten zwei Jahre ein zweitä-
giges Lawinenseminar besucht haben. Leitung: Paul 
Degonda. Zeit und Ort: 1 Tag, 8. Dezember, Raum Sur - 
selva.

P I S T E  T O  P O W D E R  –  S K I -  U N D  
T I E F S C H N E E T E C H N I K  I M  O F F P I S T E

Hauptbestand des Kurses sind das Training deiner 
Skitechnik auf der Piste und im offenen Gelände so-
wie eine individuelle Analyse und Korrektur des Fahr-
stils. Dabei wird eine Optimierung der persönlichen 
Skitechnik und des Fahrstils für mehr Sicherheit und 
Spass im Schnee angestrebt. Leitung: Paul Degonda, 
Bergführer. Datum und Ort: 1 Tag, 22. Dezember 2024, 
Raum Disentis/Sedrun

Alle Kurse werden von erfahrenen Bergführern geleitet. Die Kurskosten werden von der Sektion übernommen.  
Teilnehmer und Teilnehmerinnen müssen nur die eigenen Spesen und die Spesen der Kursleiter übernehmen.
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Auf der Webseite der Sektion Terri unter «Touren» 
werden neue Touren für den kommenden Winter 
laufend ausgeschrieben. Es lohnt sich regelmässig 
das Angebot zu prüfen. 

Touren-
programm  
2024/2025

S A C - P I Z T E R R I . C H /

T O U R E N

T E R R I 
1 2

ILANZ  Tel. 081 920 08 80
LAAX DORF 
UND DISENTIS

Dominic Venzin, Filialleiter Disentis und  
Mattias Menzli, Geschäftsführer Menzli Sport

SPORT
EI NOSSA
PASSIUN
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A U S B I L D U N G S K U R S E
S O M M E R

« K U R Z E S  S E I L »  W I E  G E H T ’ S  
R I C H T I G  –  AU S B I L D U N G

In diesem Kurs erwerben wir die Grundlagen für eine 
sichere und bewusste Anwendung des kurzen Seils. 
Die «kurze Seil»-Technik ist eine effiziente und re-
lativ sichere Methode, wie wir uns in Absturz-, Aus-
rutsch- und Mitreissgelände fortbewegen können. 
Dazu erwerben wir die Grundtechniken, die verschie-
denen Säulen und das 3 × 3 des kurzen Seils. Sowohl 
im Fels, im Firn wie auf Eis schauen wir die optimale 
Sicherungsmethode an. Leitung: Paul Degonda, Berg-
führer. Datum und Ort: 2 Tage, 21./22. Juni 2025, Ort 
noch offen.

F I T  F Ü R  D I E  B I K E - S A I S O N
In kleinen Gruppen vermitteln wir dir am Vormittag 
die richtigen Techniken im Umgang mit deinem Bike. 
So gewinnst du an Sicherheit und hast mehr Spass 
auf dem Trail. Am Nachmittag wird eine Biketour 
rund um Trun durchgeführt. Auch E-Mountainbikes 
sind willkommen. Leitung: Bikeschool Meinasendas.
Datum und Ort: 1 Tag, 17. Mai 2024, Raum Trun.

K L E T T E R  C O A C H I N G
Du kletterst gerne, bist aber schon eine gefühlte 
Ewigkeit auf dem gleichen Niveau? Du möchtest ger-
ne besser werden, weisst aber nicht wie? In der Kom-
fortzone fühlst du dich pudelwohl, möchtest aber da 
auch mal raus? Dann ist ein Klettercoaching genau 
das Richtige für dich! Mögliche Themen: Standortbe-
stimmung, Klettertechnik verbessern, Motivation und 
Leistung, Bewegungsrepertoire ausbauen, Stärken 
pflegen, an Schwächen arbeiten, Sturzangst, Klettern 
an der Leistungsgrenze, Projektieren u.v.m. Leitung: 
Marc Albrecht, Bergführer. Datum und Ort: 2 Tage, 
17./18. Mai 2025, Tessin.

G R U N D K U R S  K L E T T E R N ,  
S E I L -  U N D  S I C H E R U N G S T E C H N I K -

A U S B I L D U N G
Am ersten Tag liegt der Fokus in der Ausbildung und 
findet in einem Klettergarten statt. Themen sind da-
bei: Anseilen, Sicherungstechnik, Standplätze, Abseil-
technik, Klettertechnik, Erwerben, Anwendung, Re-
petition, etc. Am zweiten Tag geht es an die konkrete 
Anwendung. Es wird verschiedene Stärkeklassen ge-
ben. Paul Degonda, Bergführer. Datum und Ort: 2 Ta-
ge, 24./25. Mai, Ort noch offen.

A U S B I L D U N G S K U R S  
F Ü R  H O C H T O U R E N  M I T  

A N W E N D U N G S T O U R
Willst du auf Hochtouren gehen, ist dieser Kurs un-
abdingbar. Hier erlernst du die Grundtechniken, die 
notwendig sind, um sich auf Gletschern sicher zu 
bewegen. Kursinhalte: Anseiltechnik auf Gletschern, 
Steigeisen gehen, korrekter Einsatz des Eispickels, 
Spaltenrettung, Verankerungen im Firn und Eis, Be-
gehen von Firnfeldern. Anwendungstour: Piz Kesch.  
Leitung: Frédéric Toggenburg, Bergführer. Datum 
und Ort: 2 Tage, 14. – 15. Juni 2025, Piz Kesch Gebiet, 
maximale TN-Zahl: 4 und Bergführer.

Alle Kurse werden von erfahrenen Bergführern geleitet. Die Kurskosten werden von der Sektion übernommen.  
Teilnehmer und Teilnehmerinnen müssen nur die eigenen Spesen und die Spesen der Kursleiter übernehmen.
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Für Tourenleiter/innen besteht eine Fortbildungs-
pflicht. Innerhalb von sechs Kalenderjahren sind 
mindestens 3 FK-Tage zu absolvieren. Die Sektion 
bietet sowohl im Winter als auch im Sommer jeweils 
einen zweitägigen Fortbildungskurs an. Diese Kurse 
sind für aktive Tourenleiter und Tourenleiterinnen 
kostenlos.

Die beiden internen Fortbildungskurse richten sich 
an alle aktiven Tourenleiter/-innen, um die obliga-
torische Fortbildungspflicht zu erlangen. Zudem die-
nen sie auch als Erfahrungsaustausch zwischen den 
Tourenleiter/-innen. 

F O R T B I L D U N G S K U R S  W I N T E R
Leitung: Paul Degonda, Bergführer
Datum: 14./15. Dezember 2024 
Ort: Graubünden 
Kursinhalt: noch offen

F O R T B I L D U N G S K U R S  S O M M E R
Leitung: Frédéric Toggenburg, Bergführer 
Datum und Ort: 2 Tage, 28./29. Juni 2025, Sustligebiet, 
TN-Zahl: 7 (falls mehr mit zweitem Bergführer)
Kursinhalt: Selbstaufstieg (Fels oder Eis),  
Spaltenrettung, Leitung und Führung der Tour  
(Gratkletterei oder Hochtour), direktes  
Feedback und Besprechung.

Alle Kurse werden von erfahrenen Bergführern geleitet. Die Kurskosten werden von der Sektion übernommen.  
Teilnehmer und Teilnehmerinnen müssen nur die eigenen Spesen und die Spesen der Kursleiter übernehmen.

F O R T B I L D U N G S K U R S E 
S O M M E R

Fortbildungskurse  
für Tourenleiter

A U F  D E M  E I N D R Ü C K L I C H E N  B Ä N D E R W E G ,  D E R 
U N T E R  D E M  O B E R E N  S C H N E E F E L D  N A C H  L I N K S 
Z U M  B I F E R T E N S T O C K  F Ü H R T .  K A R L  F U R G E R
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N E U E S  A U S  D E R 
S E K T I O N

Im Januar 2025 führt der SAC-Zentralver-
band ein neues Mitgliederverwaltungssys-
tem, das SAC-Portal, ein. Mitglieder kön-
nen ab diesem Zeitpunkt ihre Angaben zur 
Mitgliedschaft selbstständig verwalten. 
Zu dem wird ein digitaler SAC-Mitglieder-
ausweis eingeführt. Mit dem neuen SAC-
Portal auf www.sac-cas.ch wird die Ver-
waltung der persönlichen Informationen 
sowie die Nutzung der digitalen Angebote 
des SAC einfacher und benutzerfreundli-
cher. 

V O R T E I L E  D E S  S A C - P O R TAL S
– Als SAC-Mitglied kannst du im SAC-

Portal deine Angaben wie Adresse, 
E-Mail-Adresse und Telefonnummer 
selber anpassen und deine Abonne-
ments verwalten.

– Du hast Einsicht in deine Rechnungen 
und deren Status. Zudem hast du die 
Möglichkeit, deine Mitglieder-Rech-
nung elektronisch via E-Mail oder via 
E-Bill zu erhalten und zu begleichen. 

– Deine gebuchten SAC-Ausbildungs- 
kurse beim SAC-Zentralverband sind  
im SAC-Portal verfügbar.  

– Bei Bedarf kannst du deinen Mit- 
gliederausweis herunterladen und 
selbst ausdrucken. 

SAC-Portal und digitaler 
Mitgliederausweis 

D I G I TALE R  M I T G L I E D E RAU S W E I S
Im Jahr 2025 erhältst du zum letzten Mal deinen 
Mitgliederausweis in Papierform. Dieser ist neu 
nicht mehr nur für ein Jahr gültig, sondern kann 
über mehrere Jahre genutzt werden, sofern die 
Mitgliedschaft jeweils erneuert und bezahlt wird. 
Deshalb werden das aktuelle Jahr, die Anzahl 
Mitgliederjahre wie auch die Stamm- und Zu-
satzsektionen nicht mehr aufgeführt. Zusätz-
lich basiert die Berechnung der Mitgliederjahre 
neu auf dem Eintrittsdatum, und nicht mehr auf 
dem Kalenderjahr. Dein Mitgliederausweis wird 
zudem in der SAC-CAS-App verfügbar sein und 
kann auch offline jederzeit eingesetzt werden. 
Das Kernstück des neuen Mitgliederausweises 
ist ein QR-Code. Dieser Code kann mithilfe eines 
Smartphones gescannt und die Mitgliedschaft 
in Echtzeit auf deren Gültigkeit geprüft werden. 
Auf dem Kontrollbildschirm sind dann auch 
die Anzahl Mitgliederjahre sowie die Sektionen 
sichtbar. Wenn du deinen Mitgliederausweis in 
Papierform bevorzugst, kannst du diesen jeder-
zeit im SAC-Portal unter www.sac-cas.ch her-
unterladen und ausdrucken. 

Bitte bestätige deine E-Mail-Adresse und deine 
Kontaktdaten, damit du auch künftig von den 
digitalen Diensten des SAC profitieren kannst. 
Oder errichte dein persönliches SAC-Mitglieder-
konto, falls du das noch nicht gemacht hast. 

Heute noch  
registrieren!



ALS DIE ERSTEN BERGSTEIGER 
VOR 200 JAHREN DEN PIZ  

RUSSEIN/TÖDI ERREICHTEN

Der Tödi ist mit 3612 Meter über Meer der höchs-
te Berg der Glarner Alpen. Die ersten bekannten 
Besteigungsversuche erfolgten am Ende des 18. 
Jahrhunderts von der Bündnerseite durch den 
Benediktinermönch und Alpenforscher Placidus 
a Spescha aus dem Kloster Disentis.

K E I N  G I P F E L G L Ü C K  F Ü R 
P L A C I D U S  A  S P E S C H A

Geplant wurde die Tour vom Disentiser Pater 
Placidus Spescha. Der Benediktinermönch war 
zu jener Zeit ein Pionier im Alpinismus. Trotz 
wiederholten Anstrengungen gelang ihm aber 

E R S T B E S T E I G U N G  
P I Z  R U S S E I N / T Ö D I
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Beitrag von Christina Ragettli
Pressemitteilung 

200-Jahr- 
Jubiläum

die Erstbesteigung des Tödi trotz innigstem 
Wunsch leider nicht. Am Tödi war der damals 
72-Jährige mehrmals gescheitert. Doch dank sei-
nes Wissens gelang die Erstbesteigung – noch vor 
der Besteigung des Matterhorns. Spescha war bei 
der Erstbesteigung des Tödi nur noch im Hinter-
grund aktiv. Mit einem Fernrohr beobachtete er 
von der Val Russein aus den Erfolg seiner beiden 
Bergkameraden. 

Z W E I  B Ü N D N E R  G A M S J Ä G E R  
E R R E I C H E N  D E N  G I P F E L

Placidus a Spescha erlebte aber noch, wie den 
beiden Bündner Gamsjägern Placidus Curschel-
las von Trun und Augustin Bisquolm von Disen-
tis die Erstbesteigung gelang. Die beiden Männer 
stiegen am 1. September 1824 über die Südwest-
wand auf die höchste Spitze des Berges, ausge-
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rüstet mit Pickel und einfachen Stiefeln, aber 
ohne Steigeisen. Eine anstrengende, aber erfolg-
reiche Erstbesteigung war geglückt.

Übernachtungsmöglichkeiten unterwegs zum 
Gipfel gab es zu jener Zeit noch nicht. Die Tödi-
Bezwinger kehrten denn auch schnell wieder um.

B E W E I S  F Ü R  D E N  G I P F E L E R F O L G
Die beiden Erstbesteiger haben als Beweis eine 
Speckschwarte zurückgelassen.
«Für ein Gipfelkreuz oder ein Steinmannli hat 
die Zeit nicht gereicht», erzählt der Glarner 
Bergführer Hansueli Rhyner, der sich inten-
siv mit der Erstbesteigung auseinandergesetzt 
hat. Die beiden Erstbesteiger hätten dafür eine 
Speckschwarte zurückgelassen. Dies habe Zwei-
fel am Erfolg aufkommen lassen – doch die Berg-
steigergilde habe die Erstbesteigung zehn Jahre 
später anerkannt. Dreizehn Jahre später erober-
ten auch die Glarner den Tödi von ihrer Seite aus.

D I E  H A U P T P R O T A G O N I S T E N 
Flurin Maissen und Alois Tambornino als Placi 
Curschellas und Augustin Bisquolm (die Erst-
besteiger) und David Berther als Pader Placidus 
Spescha (Wegbereiter, Mentor und Alpinist). Alle 
sind Mitglieder der Sektion Piz Terri.

S R F - B E I T RAG
 
Autorin des Films:  
Bertilla Giossi
Kamera: Roman Schmid  
und Mario Hari
Schnitt: Manfred Zazzi
Making of Bilder: Giulia  
Spotswood

Teil 2

Teil 1
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P R O T O KO L L  
G E N E R A LV E R S A M M L U N G 

1 .  B E G R Ü S S U N G
Der Präsident, Arno Arpagaus, heisst die Anwe-
senden in der Aula des Schulhauses Ilanz herz-
lich willkommen. Die Traktandenliste und die 
Einladung wurden im letzten Piz Terri Magazin 
publiziert. Die Traktandenliste wird einstimmig 
von der Versammlung genehmigt.

Anzahl Stimmberechtigte: 160

2 .  WAH L D E R  S T I M M E N Z Ä H L E R
Urs Jörger wird als Stimmenzähler gewählt.

3 .  P R O T O K O L L  D E R  L E T Z T E N  
G E N E RALV E R SA M M L U N G

Das Protokoll der Generalversammlung vom 
25. November 2022 wurde im Magazin Piz Terri 
I/2023 publiziert. Das Protokoll wird von der Ge-
neralversammlung einstimmig genehmigt.

4 .  J A H R E S B E R I C H T E
Die Jahresberichte des Präsidenten, des Chefs Ju-
gend und des Tourenchefs wurden im Magazin 
II/2023 publiziert. Aus diesem Grund wird auf 
die Vorlesung derjenigen verzichtet. Die Jahres-
berichte werden von der GV einstimmig geneh-
migt. Dani Michel informiert über die Arbeit der 
alpinen Rettung und die verschiedenen Einsätze.

DIE GENERALVERSAMMLUNG 
SAC SECZIUN PIZ TERRI FAND 

AM 24. NOVEMBER 2023 IN 
DER AULA DES SCHULHAUSES 

ILANZ STATT

Nadine Gantner 
Aktuarin SAC Sektion Piz Terri

Protokoll 
5 .  J A H R E S R E C H N U N G  2 0 2 2 / 2 3

Die Jahresrechnung wurde ebenfalls im Winter-
magazin publiziert. Mit 5866 Übernachtungen 
in der Terrihütte und einem neuen Rekord von 
7385 Übernachtungen für die Maighelshütte hat 
man in diesem Geschäftsjahr ein erfreuliches Er-
gebnis erzielt. Die Kassierin Selina Schmed stellt 
die Jahresrechnung (Bilanz- und Erfolgsrech-
nung) anhand der wichtigsten Kennzahlen kurz 
vor. Die Jahresrechnung 2022/23 fällt mit einem 
Gewinn von CHF 77 689.65 positiv aus. Der er-
zielte Gewinn verteilt sich auf die Hüttenrech-
nung mit CHF 76 725.00 und auf die ordentliche 
Rechnung mit CHF 964.65.

6 .  B E R I C H T  D E R  
R E C H N U N G S R E V I S O R E N

Rudolf Büchi und Reto Giger haben die Rech-
nung revidiert. Laut Bericht der Rechnungs-
revisoren wurde die Sektionsrechnung auf die 
Richtigkeit geprüft. Die Buchhaltung sei sauber 
und ordnungsgemäss geführt. Die Revisoren be-
antragen, die Jahresrechnung 2022/23 und den 
Revisorenbericht zu genehmigen sowie der Kas-
sierin und dem Vorstand Entlastung zu erteilen. 
Die Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt 
und der Vorstand entlastet.

7 .  J A H R E S B E I T R Ä G E  2 0 2 3 / 2 4
Die Sektion Piz Terri hat aktuell die niedrigsten 
Mitgliederbeiträge in der gesamten Schweiz. Die 
Beiträge wurden seit Jahrzehnten nicht mehr 
erhöht. Die Sektion bietet ein sehr attraktives 
Touren- und Ausbildungsprogramm an. Ausser-
dem kommen in den nächsten Jahren einige In-
vestitionen in der Terri- und der Maighelshütte 
auf die Sektion zu. Aus diesen Gründen schlägt 
der Vorstand vor, die Jahresbeiträge zu erhöhen, 
um die finanzielle Gesundheit der Sektion auch 
in Zukunft zu gewährleisten. Die Beiträge sollen 
einmalig erhöht werden und in den nächsten 
Jahren so belassen werden. Mit den neuen An-
sätzen liegen wir im Mittelfeld aller Schweizer 
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G E N E R A LV E R S A M M L U N G 

Sektionen, die auch Hütten betreiben. Der Vor-
stand schlägt vor, die Jahresbeiträge wie folgt zu 
erhöhen: Jugend CHF 25.–, Einzelmitglied CHF 
55.–, Familienmitgliedschaft CHF 90.–.
Eine Diskussion wird von der Versammlung 
nicht gewünscht. Die Jahresbeiträge werden von 
der GV einstimmig genehmigt.

8 .  V O R A N S C H LAG  2 0 2 3 / 2 4
Der Voranschlag (Budget) wurde ebenfalls im 
Wintermagazin Piz Terri 2022/23 publiziert. 
Aufgrund der Vorgaben des Zentralverbands 
mussten die Übernachtungspreise der Maighels- 
und der Terrihütte nach oben korrigiert wer-
den. Die Einnahmen aus diesen Posten liegen 
daher über dem Vorjahresbetrag. Für die Neu-
gestaltung von Magazin und Webseite wurden 
einmalige Kosten von CHF 3000.–, resp. CHF 
15 000.– budgetiert. Das Budget wird von der  
GV einstimmig genehmigt.

9 .  T O U R E N P R O G R A M M  2 0 2 3 / 2 4
Meinrad Arpagaus gibt einen Überblick über das 
neue Tourenprogramm. Aktuell sind 88 Touren 
inkl. Kurse eingegeben. Verschiedene weitere 
Touren werden noch ins Programm aufgenom-
men. Das Tourenprogramm wird am 1.12.23 
aufgeschaltet. Alle Mitglieder werden per Mail 
vorab informiert. Meinrad informiert über unse-
re Ausbildungskurse – diese sind sehr wichtig, 
um die Fähigkeiten und Kompetenzen zu för-
dern sowie vor allem für die Prävention. Er lädt 
alle Mitglieder zur Teilnahme ein. 

1 0 .  WAH L  R E V I S O R E N
Ruedi Büchi und Reto Giger werden von der 
Generalversammlung einstimmig als Revisoren 
wiedergewählt. 

1 1 .  WAH L  J O - C H E F : I N
Neu gewählt wird Adrian Rätz als JO-Chef. Adri-
an ist Bergführer und langjähriges SAC-Piz-Ter-
ri-Mitglied. Aktuell ist er im Ausland unterwegs 
und kann nicht persönlich vor Ort sein. Die Mit-
glieder wählen ihn einstimmig mit grossem Ap-
plaus. 

12.  VERABSCHIEDUNG DAVID BERTHER
Arno bedankt sich bei David im Namen des Vor-
standes für die langjährige sehr gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit, würdigt einzelne 
umgesetzte Projekte und dankt für den Einsatz 
für unsere Sektion. Der Vorstand bedauert Da-
vids Austritt sehr und wünscht ihm alles Gute. 
Mit Blumenstrauss und Abschiedsgeschenk wird 
David mit grossem Applaus von den Mitgliedern 
verabschiedet. 

1 3 .  E H R U N G E N 
25 Jahre (Veteranennadel)

Brot Guido, Vincenz Erwin, Vincenz Marlies, 
Vincenz Daniel, Vincenz Fadri, Wenger Beat, 
Candinas Meinrad, Candinas-Pally Pia, Greisen- 
Wagner Guy, Ledergerber Otmar, Casaulta 
Rosma rie, Ragettli Martin, Oechslin-Decurtins 
Edith, Mayerhofer Wolfgang, Duff Fidel, So-
lèr Severino, Gamper Elisabeth, Tuor Conradin, 
Degonda Ida Maria, Giger David, Giger-Caluori  
Doris, Tiri David, Casanova Christine, Büchi Ru-
dolf, Camathias Linda, Berther David, Cavegn 
Pius, Ca vegn Ursulina, Honegger Nora, Caduff 
Ursin, Wettstein Thomas, Degonda Luca und 
Alig Giusep.

40 Jahre (Goldnadel)
Schlatter-Boesch Daniel, Rieder Bruno, Casa-
nova Gion Risch, Jacomet Hans, Caviezel Ernst, 
Meier Lukas, Steinmann Barbara, Keller Erika, 
Tambornino Franzisca, Tönz Oswald, Bischof 
Toni, Candinas Gion Battesta, Cathomas Robert 
und Berni Othmar.

50 Jahre (Diplom)
Deflorin Hubert, Monn Edgar, Murer Christian, 
Tschuor Battesta, Zuber Rudolf, Lötscher André, 
Vogel Ernst, Riedi Richard und Keller Guido.

70 Jahre (Geschenk)
Condrau Guido und Münch Gerhard.

1 4 .  B E HAN D L U N G  VO N  AN T RÄG E N
Der Vorstand hat keine Anträge, von den Sekti-
onsmitgliedern sind keine Anträge eingegangen. 
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1 5 .  M I T T E I L U N G E N
Trophea Péz Ault

Die Trofea Péz Ault findet erneut am 9./10. März 
2023 in Disentis statt. Mitglieder werden aufge-
fordert, teilzunehmen oder zuzuschauen.

Umbau und Sanierung der Terrihütte
Gion A. Caminada informiert über den aktuellen 
Stand von Umbau und Sanierung der Terrihüt-
te. Seine Architektur-Philosophie bezeichnet er 
als «Differenzen schaffen»; die Welt soll nicht 
überall gleich aussehen. Auch Berghütten haben 
die Aufgabe, Differenzen zu schaffen, sodass es 
auch in Zukunft ein Erlebnis ist, eine Hütte zu 
besuchen. Er schickt voraus, dass das Projekt 
erst im Anfangsstadium ist. Der oberste Stock 
des alten Teils wird angehoben und die Flucht-
wege neu gelegt. Es wird diskutiert, ob Nasszel-
len ausserhalb der Hütte gebaut werden sollen. 
Auch der Winterraum wird neu gedacht. Er soll 
hauptsächlich eine Unterkunft in Notlagen sein. 
Angestrebtes Ziel ist es, im Jahr 2024 die Baube-
willigung zu haben, dann könnte im Jahr 2025 
mit Umbau und Sanierung gestartet werden. Die 
Sektion geht von einer Investitionssumme von 
ca. 700 000 Franken aus. 

Umbau Maighelshütte 
Das Projekt Umbau Maighelshütte nimmt einen 
neuen Anlauf. Eine Gesamterneuerung ist drin-
gend nötig. Da sich die Hütte in einer geschütz-
ten Moorlandschaft befindet, gibt es viele Nor-
men einzuhalten, unter anderem die sogenannte 
«Wesensgleichheit». Dies stellt die grösste He-
rausforderung dar. Gespräche mit den Ämtern 
laufen, und sie stehen dem Projekt wesentlich 
positiver entgegen als in der Vergangenheit. Das 
Vorprojekt soll Ende Januar 2024 fertig sein, ei-
ne Baueingabe ist frühestens auf 2025, ein Bau-
beginn auf 2026 geplant.

Vortrag Julian Cavigelli Laax
Julian war Teilnehmer der SAC-Expedition im 
Himalaya und wurde von der Sektion finanziell 
unterstützt. Er berichtet in einem Vortrag über 
das Abenteuer und seine Erfahrungen. Die Mit-
glieder bedanken sich bei Julian für den Beitrag 
mit grossem Applaus. 

Anschliessend lädt die Sektion zum Apéro 
riche ein.

Savoldelli Tanno SA
interpresa da baghegiar

Caum postal 59 | 7144 Vella
T 081 931 12 06 | F 081 931 23 44 

info@savotan.ch
www.savotan.ch
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repower.com

ENERGIE TANKEN
IN DER NATUR
Repower wünscht allen Winterfreunden
zauberhafte und unvergessliche Tage in unserer 
schneebedeckten Berglandschaft sowie gemütliche 
und erholsame Stunden in den SAC-Hütten.

Wir sind Ihr Partner 
in den Bereichen 
Treuhand und Immobilien 

Confidar Treuhand AG 
Ilanz/Glion • Laax • www.confidar.ch  
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J A H R E S B E R I C H T  
D E S  P R Ä S I D E N T E N

Die Sektion kann auf ein rundum erfolgreiches 
Vereinsjahr zurückblicken. Besonders erfreulich 
ist, dass während aller durchgeführten Touren 
keine Unfälle zu verzeichnen waren. Die Mit-
gliederzahl wächst weiterhin ungebremst, was 
die anhaltende Attraktivität unserer Sektion 
unterstreicht. Auch unsere beiden Hütten, Maig-
hels und Terri, erfreuten sich grosser Beliebtheit 
und verzeichneten eine hervorragende Auslas-
tung. Dank dieser positiven Entwicklungen und 
der Anpassung der Mitgliederbeiträge sowie der 
Hüttentaxen konnte die finanzielle Situation der 
Sektion weiter gestärkt werden.

W E T T E R V E R H Ä L T N I S S E  
U N D  T O U R E N

Das Vereinsjahr war von unterschiedlichen Wet-
terbedingungen geprägt. Im Winter gab es viel 
Schnee, jedoch nur in höheren Lagen. Der Som-
mer startete kühl und nass, endete jedoch mit 
heissen Temperaturen. Ab Juli waren viele Glet-
scher grossflächig blank. Trotz dieser herausfor-
dernden Bedingungen haben unsere Tourenleite-
rinnen und Tourenleiter einen ausgezeichneten 
Job gemacht. Ihnen ist es zu verdanken, dass alle 
Touren sicher und ohne Zwischenfälle verliefen.

Arno Arpagaus
Präsident SAC Sektion Piz Terri

Berichte
DAN K  A N  D I E  R E V I S O R E N

Ein herzliches Dankeschön gebührt auch den 
Revisoren Reto Giger und Martin Caduff für ihre 
sorgfältige Arbeit. Sie haben sich bereit erklärt, 
ihre Position auch im kommenden Jahr zu über-
nehmen, wofür wir ihnen sehr dankbar sind.

V O R S TA N D S TÄT I G K E I T  U N D  
P R Ä S I D I A L E  AU F GAB E N

Im abgelaufenen Vereinsjahr fanden insgesamt 
fünf Vorstandssitzungen statt, um aktuelle The-
men und Projekte zu besprechen. Als Präsident 
nahm ich an zwei Ostschweizer Präsidenten-
konferenzen teil und besuchte im Sommer die 
Mitgliederversammlung der Alpinen Rettung 
Graubünden. Ende November werde ich an der 
Schweizer Präsidentenkonferenz teilnehmen, 
um das wichtige Projekt des Umbaus der Terri-
hütte zu vertreten. Ein besonderer Dank geht an 
meine Vorstandskolleginnen und Vorstandskol-
legen Meinrad Arpagaus, Andrea Beerli, David 
Berther, Marcel Caviezel, Corsin Degonda, Marlis 
Frei, Nadine Gantner, Daniel Michel, Christina 
Ragettli und Selina Schmed für ihren unermüd-
lichen Einsatz.

U M BAU  D E R  T E R R I H Ü T T E
Das Projekt des Umbaus der Terrihütte erwies 
sich als äusserst anspruchsvoll, insbesondere 
aus zeitlichen Gründen. Das bewilligte Projekt 
musste bis Ende Juli bei der Geschäftsstelle des 
SAC Schweiz eingereicht werden. Durch uner-
wartete Herausforderungen bei der Energiever-
sorgung und Abwasseraufbereitung entstanden 
Mehrkosten von gut 130   000 Franken. Glück-
licherweise wurde uns ein Beitrag des Kantons 
Graubünden in Höhe von 200 000 Franken ge-
währt, was einen bedeutenden finanziellen Aus-
gleich darstellt. Insgesamt reduzieren sich somit 
die Kosten zulasten der Sektion. 

Jahresbericht  
des Präsidenten
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E I N L A D U N G  Z U R  
G E N E R A LV E R - 
S A M M L U N G  2 0 2 4  
D E R  S A C  S E K T I O N  
P I Z  T E R R I

Freitag, 29. November 2024, 
19.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr,  
Aula Schulanlage Ilanz,  
Paradiesgärtli 9, 7130 Ilanz

Im Anschluss zur GV Apéro  
riche (offeriert von der Sektion)

Alle Mitglieder, Angehörige, 
Freunde und Bekannte  
sind herzlich eingeladen.  
Es ist keine Anmeldung not-
wendig.

P R O J E K T  M A I G E L S H Ü T T E
Für die Maigelshütte konnten wir den Architek-
ten Gion A. Caminada gewinnen, eine Machbar-
keitsstudie zu erstellen. Die besondere Heraus-
forderung hier besteht darin, dass die Hütte in 
einer Moorlandschaft von nationaler Bedeutung 
liegt und sich in der blauen Gefahrenzone befin-
det, vor allem aufgrund der Lawinengefahr.

V E RAB S C H I E D U N G  D E R  V O R S TAN D S -
M I T G L I E D E R  C O R S I N  D E G O N DA  U N D 

MAR L I S  J Ö R G E R - F R E I
Mit einem grossen Dank für seine langjährigen 
Dienste verabschieden wir Corsin Degonda als 
Hüttenchef der Maigelshütte. Insgesamt 23 Jah-
re war er im Vorstand tätig. Ab 1991 bis 1998 
engagierte sich Corsin als JO-Chef, und ab 2010 
leistete er 14 weitere Jahre als Hüttenchef gross-
artige Dienste. Auch Marlis Frei, die 14 Jahre 
lang als Mitgliederverwalterin im Vorstand aktiv 
war, möchten wir unseren herzlichen Dank aus-
sprechen. Wir werden Marlis und Corsin nicht 
nur als Vorstandskollegin, Vorstandskollegen 
vermissen, sondern auch als Wegbegleiter und 
verlässliche Partner über all die Jahre. Sie beide 
sind mit unglaublichem Engagement über ge-
meinsam 37 Jahre für die grosse Sache unseres 
Vereins eingestanden.  

A U S B L I C K  U N D  D A N K
Der Vorstand macht sich derzeit Gedanken über 
die Professionalisierung der Vorstandstätigkeit. 
In einer Zeit, in der die Anforderungen an eine 
effektive und zukunftsorientierte Führung stetig 
steigen, ist es notwendig, bestehende Strukturen 
und Prozesse zu überdenken. Um diese Heraus-
forderungen anzugehen und die Organisation 
langfristig erfolgreich zu gestalten, wird der Vor-
stand im kommenden Jahr konkrete Vorschläge 
zur Professionalisierung unterbreiten. So sehen 
zum Beispiel die derzeitigen Statuten keine Mög-
lichkeit vor, eine Geschäftsstelle einzurichten. 
Um den gestiegenen Anforderungen und der 
Komplexität der Aufgaben gerecht zu werden, 
ist es jedoch notwendig, eine zentrale Anlauf-
stelle für administrative und operative Aufgaben 
zu schaffen. Die Statutenanpassung wird sicher-
stellen, dass die rechtlichen Grundlagen für die 
Einrichtung und den Betrieb einer Geschäftsstel-
le vorhanden wären.
Zum Abschluss möchte ich mich im Namen des 
gesamten Vorstands bei allen Mitgliedern und 
Unterstützern für ihre tatkräftige Mithilfe und 
ihr Engagement bedanken. Ein besonderer Dank 
gilt meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen 
für die hervorragende Zusammenarbeit und ih-
ren unermüdlichen Einsatz. Gemeinsam blicken 
wir optimistisch in die Zukunft und freuen uns 
auf ein weiteres erfolgreiches Jahr.

Traktandenliste
1. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Genehmigung Protokoll  

der GV 2023

4. Jahresberichte 
– Präsident 
– Tourenchef 
– Chef Jugend 
– Rettungschef

5. Jahresrechnung 2023/24
6. Bericht der Rechnungs- 

revisoren

7. Jahresbeitrag 2024/25
8. Antrag Kreditanpassung  

Ausführung Umbau Terrihütte

9. Antrag Vorprojektkosten  
Gesamtsanierung Maighels-
hütte

10. Statutenänderung (sind  
zur Voransicht online auf  
www.sac-pizterri.ch) 

11. Voranschlag 2024/25
12. Tourenprogramm 2024/25 

– Der Sektion 
– Der Jugend

13. Wahl der Revisoren  
(jährliche Wahl)

14. Wahl Mitglied Vorstand  
Mitgliederverwaltung

15. Wahl Mitglied Vorstand  
Hüttenchef:in Maighelshütte

16. Verabschiedungen Marlis  
Jörger-Frei und Corsin Degonda

17. Ehrungen
18. Behandlungen von Anträgen
19. Mitteilungen
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J A H R E S B E R I C H T  
T O U R E N C H E F

Das Tourenjahr 2023/24 hat bombastisch ange-
fangen. Bereits im Dezember hat es viel Schnee 
gegeben und der Schneedeckenaufbau war per-
fekt, sodass steilste Hänge im stäubenden Pulver 
gefahren werden konnten. Unsere Tourenlei-
terinnen und Tourenleiter konnten im Fortbil-
dungskurs ihr Wissen auffrischen und waren 
für die bevorstehende Saison bestens vorbereitet. 
Die meisten Touren konnten Anfang Winter bei 
sehr guten Bedingungen durchgeführt werden. 
Dann kam eine Zeit mit erhöhter Lawinengefahr 
und unstabiler Wetterlage. In den tieferen Lagen 
war der Winter schnell vorbei. Doch weiter oben 
lag lange noch viel Schnee und schöne Frühlings- 
touren rundeten die Wintersaison perfekt ab. Lei-
der war die Nachfrage dann nicht mehr so gross.

Auch für den Sommer hatten wir ein grosses 
und vielfältiges Programm im Angebot. Leider 
zwang uns der sehr nasse und kühle Sommer-
beginn, viele Touren abzusagen. Danach wurden 
die Tage wärmer und die Verhältnisse gut, doch 
die Nachfrage blieb aus. So wurden einige Tou-

Meinrad Arpagaus
Tourenchef  

SAC Sektion Piz Terri

ren nicht durchgeführt, weil keine Anmeldun-
gen eingegangen waren. Es ist mir schon klar: 
in der Surselva wird Ski gefahren, sei das auf 
der Piste oder auf Touren. Trotzdem bieten die 
Surselva oder die umgrenzenden Gebiete auch 
tolle Möglichkeiten für Sommeraktivitäten. Wir 
werden auch im kommenden Sommer ein tolles 
Angebot bereitstellen. Dank sorgfältiger Planung 
und vorsichtigen Entscheidungen unserer sehr 
engagierten Tourenleiterinnen und Tourenleiter 
konnten auch dieses Jahr sämtliche Touren un-
fallfrei durchgeführt werden. Das erfüllt mich 
mit grosser Dankbarkeit.

A U S B I L D U N G E N
Erfreulicherweise ist die Nachfrage nach Ausbil-
dungen nach einem Rückgang der letzten paar 
Jahre wieder gestiegen. So konnten mit einer 
Ausnahme alle Ausbildungsangebote mit einer 
guten Beteiligung durchgeführt werden. Eine 
gute Ausbildung unserer Mitglieder ist uns wich-
tig. Deshalb werden die Honorarkosten der Aus-
bildung auch in Zukunft durch die Sektion über-
nommen. Nutzt dieses Angebot. Es dient eurer 
Sicherheit und bereitet euch bei der Ausübung 
des Sports mehr Spass. Neu ist im Angebot eine 
Ausbildung für Hochtouren kombiniert mit einer 
Anwendungstour.   

T O U R E N L E I T E R / I N N E N
40 Tourenleitende und 8 Bergführer haben dieses 
Jahr 105 Touren und Kurse angeboten. Ca. 70% 
aller Angebote konnten durchgeführt werden. 
In Anbetracht, dass alle Tourenleitenden dies 
freiwillig und unentgeltlich ausführen, ist das 
eine hervorragende Leistung. Sie führen diesen 
Job engagiert, seriös, mit viel Freude und Über-
zeugung aus. Allen Tourenleiterinnen, Touren-
leitern und Bergführern gebührt für diese tolle 
Leistung ein grosses Dankeschön! Ich bin über-
zeugt, dass wir auch in den kommenden Jahren 
auf sie zählen können.

Folgende Personen haben neu die Touren- 
leiterausbildung erfolgreich absolviert:
– Anton Gartmann, TL1 Winter
– Pauli Riedi, TL1 Winter

Jahresbericht  
des Tourenchefs
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J A H R E S B E R I C H T  
T O U R E N C H E F  U N D  J O  U N D  K I B E 

Der Winter begann für die JO wie gewohnt mit 
einem Lawinenkurs in der Maighels Hütte. Das 
Wetter liess keine anspruchsvollen Touren zu, 
dadurch wurde um so mehr geübt und ausgebil-
det. Von der Lawinenkunde bis hin zum Notbi-
wak. Trotz der wenigen Abfahrten war das Enga-
gement und Interesse gross. 
Die Teilnahme an den weiteren Touren liess ein 
wenig zu wünschen übrig, wobei das Wetter 
auch eine nicht unwichtige Rolle spielte. 
Die KIBE war ebenfalls fleissig unterwegs. Von 
Skitouren im Safiental, Laax bis Lukmanier. Bei-
de Kibes Cadi und Ilanz waren zusammen einen 
Tag am Eisklettern. 

Das Sommerprogramm bestand hauptsächlich 
aus Lagern. Eines der KIBE und eines der JO. 
Beide in derselben Woche. Beide statteten dem 
Kanton Uri einen Besuch ab. Die Kibe war in der 
Sidelenhütte stationiert und die JO in Hospental. 
Ein weiteres Lager findet im Herbst statt. 

Ein grosses Dankeschön gilt den Leitern, die die-
se Touren erst ermöglichen. 

– Beat Collenberg, TL1 Sommer
– Camenisch Adrian, TL2 Winter
– Caduff Gian, TL2 Winter

Herzliche Gratulation zur erfolgreichen Ausbil-
dung und viel Freude bei eurem Einsatz als Tou-
renleiter.

T O U R E N K O M M I S S I O N
Die Tourenkommission besteht aus dem Tou-
renchef, Tourenchef Jugend und 4 weiteren ak-
tiven Tourenleiter/innen. Sie ist vom Vorstand 
eingesetzt, um das Tourenwesen bezüglich Um-
fang, Vielfalt und Schwierigkeit des Angebots zu 
lenken. Sie bestimmt auch, welche Touren und 

Adrian Räz
JO & KiBe Chef  

SAC Sektion Piz Terri

Jahresbericht  
JO und KIBE

Ausbildungen schlussendlich ins Programm auf-
genommen werden. 
Heinrich Pfiffner, der seit Beginn Mitglied der 
Tourenkommission war, tritt zurück. Ich danke 
ihm ganz herzlich für sein äusserst grosses Enga-
gement zu Gunsten des Tourenwesens.

D A N K
Ich danke unseren Tourenleiterinnen, Touren-
leitern und Bergführern für den beispiellosen 
Einsatz. Ich danke den Mitgliedern der Touren-
kommission für die tatkräftige Unterstützung. 
Ebenso danke ich allen Terrianerinnen und Ter-
rianern, dass sie fleissig vom Angebot Gebrauch 
machen und damit unsere Arbeit wertschätzen.
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www.scrinari.ch 

Scrinaria-DavidBerther.indd   1 27.04.2021   16:45:25
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Der beste Zeitpunkt  
für Ihre Vorsorge  
ist jetzt. Der beste Ort: 
bei uns.
Für die beste  
Zukunft aller Zeiten.

gkb.ch/vorsorgen
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In der Berichtsperiode vom 1. August 2023 bis  
31. Juli 2024 wurden auf unserem Sektionsgebiet 
27 Einsätze der alpinen Rettung geleistet. Das 
entspricht etwa dem Durchschnitt der letzten 
Jahre. Das Einsatzspektrum war gewohnt breit: 
Verletzte, blockierte, verirrte oder erschöpfte 
Personen, Gleitschirmunfälle, Leichenbergun-
gen, Bergungen von Tieren sowie Lawinennie-
dergänge gehörten zu den Einsatzthemen. 

F I R S T  R E S P O N D E R  E I N S Ä T Z E
In der Berichtsperiode wurden 91 FR-Einsätze 
geleistet. Mittlerweile sind alle ursprünglich ge-
planten Gruppen einsatzfähig. Die hohe Anzahl 
an Einsätzen zeigt, dass mit den FR Gruppen ein 
starkes Bedürfnis abgedeckt werden kann.

S C H L U S S W O R T
Ich möchte allen Retterinnen und Rettern, so-
wohl alpin wie auch FR, für ihr Engagement 
danken. Viele besuchen regelmässig Übungen, 
obwohl sie selten an Einsätzen beteiligt sind. Das 
ist der Tatsache geschuldet, dass die Zahl der 
Einsätze überschaubar ist und die Einsätze selbst 
oft nur wenige Retter:innen erfordern. Trotzdem 
ist es wichtig, dass jede Rettungsstation und die 
Fachspezialisten für grössere und schwierigere 
Einsätze gerüstet sind. Ich möchte auch den Ob-
männern, der Obfrau, den Hundeverantwortli-

Dani Michel
Rettungschef 

SAC Sektion Piz Terri

chen, dem FR-Chef und den FR-Gruppenleitern 
für ihren Einsatz danken. Ohne den Beitrag, den 
sie leisten, könnten wir keine funktionierende 
Rettung sicherstellen. Zum Abschluss noch herz-
lichen Dank an:  Partnerorganisationen wie Poli-
zei, Sanität, Feuerwehr, Rega, Gemeinden, Berg-
bahnen, Kraftwerkbetreibern und Outdoor- und 
Touren-Anbietern.

Jahresbericht Rettung

Weitere Filialen in:

BONADUZ    081 630 20 70
DAVOS        081 420 00 10
FLIMS            081 911 55 55
THUSIS         081 630 00 20

Besuchen Sie unseren Onlineshop:
www.degiacomi-schuhe.ch

Schuhtechnik bringt Sie weiter!

Vereinbaren Sie telefonisch eine gratis Fussanalyse!

Knickfuss
Spreizfuss
Fersensporn
Hallux Valgus

Hammerzehen
Druckschwielen
Kniebeschwerden
Rückenschmerzen

Druckentlastung bei
Wanderschuhen

J A H R E S B E R I C H T  
R E T T U N G 
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Statistik
01.09.2023 - 31.08.2024

N E U E S  A U S  D E R
S E K T I O N
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EIN- UND ABGÄNGE 

Im vergangenen Vereinsjahr durften wir 
118 Neumitglieder willkommen heissen. 
Dem gegenüber standen 93 Abgänge, das 
sind reguläre Austritte, Todesfälle, sowie 
Sistierungen infolge nicht bezahlter Mit-
gliederbeiträge. Das ergab einen Netto-
zuwachs von 25 Mitgliedern.

ENTWICKLUNG  
MITGLIEDERZAHL 

Am 31. August 2024 zählte unsere Sek-
tion 2140 Mitglieder, das sind 1152 Ein-
zelmitglieder, 917 gehören einer Fa-
milienmitgliedschaft an und 71 sind 
Jugendliche. In der Familenmitglied-
schaft sind ebenfalls Kinder und Ju-
gendliche enthalten.

GEOGRAFISCHE  
HERKUNFT DER  

VEREINSMITGLIEDER 

 
Gut ⅔ aller Mitglieder wohnen im Kan-
ton Graubünden. Knapp ⅓ sind in der 
übrigen Schweiz zuhause. Und jedes 
100. Mitglied hat einen Wohnsitz im 
Ausland.

0

200

400

600

800

1000

1200

1400

1600

1800

2000

2200

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

20
13

20
14

20
15

20
16

20
17

20
18

20
19

20
20

20
21

20
22

20
23

20
24

93
118

EINGÄNGE

ABGÄNGE

31% Übrige 
Schweiz

1% Ausland

12% Übriges 
Graubünden

56% Sursleva

+25

0

200

400

600

800

1000

1200

1400

1600

1800

2000

2200

20
03

20
04

20
05

20
06

20
07

20
08

20
09

20
10

20
11

20
12

20
13

20
14

20
15

20
16

20
17

20
18

20
19

20
20

20
21

20
22

20
23

20
24

93
118

EINGÄNGE

ABGÄNGE

31% Übrige 
Schweiz

1% Ausland

12% Übriges 
Graubünden

56% Sursleva

+25



T E R R I 
3 3

7 0  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Eckardt Peter Grüt

  

6 0  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Caduff Arnold Chur

Decurtins Eduard Trun

Fontana Martin Flims

Hengesbach Horst Näfels

  

5 0  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Bapst Bruno Sagogn

Caminada Adalbert Chur

Caminada Carlo Chur

Casaulta Tonin Lumbrein

Cavegn Andreas Adliswil

Deplazes Norbert Ilanz

Eberle Hans Glattbrugg

Krauer Ruedi Wetzikon

Pfeiffer Thomas Waldshut-Tiengen

Schlumpf Matthias Winterthur

Trepp Hanspeter Tamins

Wiesendanger Hans Chur

Zuber-Thoma Sylvia Chur

  

4 0  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Baselgia Duri Rabius

Bearth Giochen Domat/Ems

Bosshard Martin Zürich

Derungs Balzer Vignogn

Fischer-de Sax Julia Disentis/Mustér

Margreth Stefan Davos

Oechslin Stefan Feldmeilen

Schlatter-Boesch Karin Luven

Simonet Pieder Wettswil

Solèr Christian Zürich

Tambornino-Mazzetta Gabriela Trun

Wetzel Kurt Adliswil

  

2 5  J A H R E  M I T G L I E D S C H A F T
Bischofberger Tanja Jenins

Caduff Giachen Ilanz

Caduff Gieri Wallisellen

Camenisch Duri Morissen

Caprez-Hug Gion Flims

Casanova Mario Vella

Cathomen Franco Laax

Cathomen Corsin Laax

Cavegn Marcus Rueras

Darms Gian Andrea Chur

Derungs-Bühler Petra Vella

Furger Alex Vals

Ghezzi Werner Vignogn

Giger Werner Platta

Gort Hauser Carmelia Danis

Güntensperger Christian Muttenz

Hilfiker Monn Rusina Sedrun

Kuemin Erika Flims

Loretz Franz Sedrun

Müller Thomas Flims

Nufer Esther Rueras

Nufer Gian-Reto Rueras

Pfister Andreas Ilanz

Rauch Heidi Flims

Rechsteiner Jolanda Flims

Schmid Peter Otelfingen

Veteranen 2024 
 

FOLGENDEN MITGLIEDERN GRATULIEREN WIR  
GANZ HERZLICH ZU IHREM JUBILÄUM:

N E U E S  A U S  D E R
S E K T I O N
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Eintritte 
118 NEUE MITGLIEDER  

DÜRFEN WIR GANZ HERZLICH 
WILLKOMMEN HEISSEN:

Schnoz Markus Disentis/Mustér

Arpagaus Othmar Anton Cumbel

Casanova Sonja Castrisch

Fuchs Helmuth Vignogn

Bischoff Fuchs Sabina Vignogn

Dermont Silvana Laax 

Bernasocchi Marco Laax 

Caminada Marco Zürich

Merkel Albrecht Luven

Giovanoli Laurent Zürich

Hunziker Barbara Ursula Castrisch

Kaufmann Fabienne Valendas

Schmidiger Peter Obersaxen

Wigger Lucia Obersaxen

Bapst Brunner Ursula Waltensburg

Alig Manuela Wirzweli 

Diethelm Andreas Flims 

Dean Andrew Thalwil

Schwibs Nadin Thalwil

Mark Heidi Lumbrein

Braunschweiler Patrick Flims

Gautsch Johannes Valendas

Kuriger Marco Obersaxen 

Reiser Jeannette Chur

Mazzoleni Paola Chur

Wanzenried Therese Winterthur

Redard-Jacot Livio Zürich

Henricsson Kristina Flims

Defuns Martin Disentis/Mustér

Hess Dario Ilanz

Hahn Dorothee Zürich

Oesch Adrian Zürich

Casty Petra Trin 

Casty Curt Trin 

Casty Sarina Trin 

Casty Nino Trin 

Cavigelli Livia Chur

von Orelli David Arlesheim

von Orelli Beatrice Arlesheim

von Orelli Laura Arlesheim

Cahenzli Felicitas Ilanz

Niederberger Benjamin Flims 

Menzi Rolf Kilchberg 

Berther Fabiola Luzern

Jost Alex Pfungen

Guldimann Nadia Vignogn

Riedi Urban Hauenstein

Mittner Robin Vals

Venzin Anita Disentis/Mustér

Capatt Curdin Weinfelden

Capatt Heidi Weinfelden

Riedi Clau Morissen

Raths Eveline Domat/Ems

Cavegn Corina Kerns

Schmidt Claudia Disentis/Mustér

Mayrhofer Lilian Ilanz

Herwig Selina Trin

Herwig Seraina Trin

Hauger Elin Sternenberg

Hauger Kira Sternenberg

Stegbauer Nicolas Chur

Decurtins Lucas Laax 

Pfister Laura Ilanz

Dean Emily Thalwil

Dean Oscar Thalwil

Spadin Ricardo Bonaduz

Zwicky-Sägesser Gertrud Hofstetten 

Zwicky Andreas Hofstetten 

Romero Aguilar Angel Zürich

Neuwirth Gion Ilanz

Caderas Noelia Brigels

Riedi Mundi Morissen

Heller Marcus Laax

Casanova Leander Vella

Capaul Jan Laax 

Langenegger Lia Sagogn

Spescha Isabelle Aarau

Studer Patrick Aarau

Riedo Lukas Laax 

Mitglieder  

T E R R I 
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N E U E S  A U S  D E R
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Dermont Maurin Laax 

Dermont Men Tumasch Laax 

Giger Ramona Ilanz

Giger David Ilanz

Blumenthal Céline Andiast

Werren Delia Obersaxen

Odermatt Jacqueline Trin 

Rechsteiner Ralf Trin 

Spescha Petra Flims 

Cadonau Daniel Waltensburg

Cadonau-Caduff Evelin Waltensburg

Cadonau Dana Waltensburg

Cadonau Timo Waltensburg

Deplazes Paula Flims

Cavegn Marcel Brigels

Müller Martin Vrin

Marty Rita Altendorf

Hohl Desmarais Corinne S.  Benedetg

Desmarais François S.  Benedetg

Desmarais Alexandre S.   Benedetg

Desmarais Mathias S.   Benedetg

Röbisch Volker Kaltbrunn

Risquez Sarah Kaltbrunn

Blumenthal Sonja Sagogn

Blumenthal Josef Sagogn

Hutter René Fidaz

Bernasconi Aron René Fidaz

Bernasconi Luca Oristella Fidaz

Fischbacher Tim Zürich

Good Nicola Laax 

Beer Otto Rabius

Beer Daniela Rabius

Cadonau Gioia Flond

Pfister Jan Disentis/Mustér

Messer Andreas Baar

Curtins Rita Schönenberg

Zogg Felix Oberschan

Wucher Sarah Oberschan

Tenner Brunno Laax

Im Gedenken
WIR BEDAUERN SEHR, WÄHREND 

DES LETZTEN VEREINSJAHRES DEN 
TOD FOLGENDER MITGLIEDER  
BEKANNT GEBEN ZU MÜSSEN:

B E E L I  J O S E F ,  T R U N

F R I S C H K N E C H T  A L F R E D ,  D I E T I K O N

C O N T I  D A N I E L ,  W E T T S W I L

C A S U T T  W A L T E R ,  V A L S

M E I E R  B R U N O ,  N I E D E R H A S L I

Der Vorstand spricht den Hinterbliebenen  
sein tiefes Mitgefühl aus.

N E U E S  A U S  D E R
S E K T I O N
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J A H R E S R E C H N U N G 
P E R  3 0.  S E P T E M B E R  2024

Bilanz
Aktiven

BEZEICHNUNG BERICHTSJAHR % VORJAHR %

Postfinance 70-971-9 243 942.65 12.4 144 992.15 7.9

GKB CK 281.521.400 Sektion 960 234.99 48.7 786 909.17 42.6

GKB CK 281.521.401 Rettung 16 127.70 0.8 16 176.34 0.9

GKB CA 281.521.400 Rettung 3 745.85 0.2 3 729.30 0.2

RBC KK 30840.55 2 851.40 0.1 3 054.30 0.2

RBC KK 30840.11 3 111.10 0.2 3 310.10 0.2

Total flüssige Mittel 1 230 013.69 62.4 958 171.36 51.9
Wertschriften 200.00 0.0 200.00 0.0

Total Festanlagen & Wertschriften 200.00 0.0 200.00 0.0
KK HW Terrihütte 29 210.45 1.5 26 905.15 1.5

KK HW Maighelshütte 30 406.10 1.5 45 771.95 2.5

MWST: Vorsteuer Mat. & Dienstl. 5 048.90 0.3 4 085.55 0.2

MWST: Vorsteuer übriger Betr-Aufwand 31.30 0.0 4.85 0.0

Guthaben Verrechnungssteuer 29.40 0.0 25.20 0.0

Total Forderungen 64 726.15 3.3 76 792.70 4.2
Total Umlaufvermögen 1 294 939.84 65.7 1 035 164.06 56.1

Mobilien & Einr. Terri-Hütte 1.00 0.0 1.00 0.0

Mobilien & Einr. Maighels-Hütte 1.00 0.0 1.00 0.0

Total mobile Sachanlagen 2.00 0.0 2.00 0.0
Liegenschaft Terri-Hütte 557 000.00 28.3 508 000.00 27.5

Wasserfassung Terri-Hütte 0.00 0.0 177 407.30 9.6

Liegenschaft Maighels-Hütte 118 100.00 6.0 125 700.00 6.8

Total immobile Sachanlagen 675 100.00 34.3 811 107.30 43.9
Total Anlagevermögen 675 102.00 34.3 811 109.30 43.9

Total AKTIVEN 1 970 041.84 100.0 1 846 273.36 100.0
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J A H R E S R E C H N U N G 
P E R  3 0.  S E P T E M B E R  2024

Passiven
BEZEICHNUNG BERICHTSJAHR % VORJAHR %

FREMDKAPITAL KURZFRISTIG
Verbindlichkeiten -86 811.05 4.4 -77 700.30 4.2

Total kurzfristige Verbindlichkeiten -86 811.05 4.4 -77 700.30 4.2
MWST: Umsatzsteuer -13 393.40 0.7 -347.55 0.0

KK Jugend & Sport -51 111.52 2.6 -58 008.40 3.1

KK Rettung -19 873.55 1.0 -19 905.64 1.1

Total andere kurzfr. Verbindlichkeiten -84 378.47 4.3 -78 261.59 4.2
Passive Rechnungsabgrenzung -36 363.00 1.8 -60 216.60 3.3

Total passive Rechnungsabgrenzung -36 363.00 1.8 -60 216.60 3.3
Total Fremdkapital kurzfristig -207 552.52 10.5 -216 178.49 11.7

FREMDKAPITAL LANGFRISTIG
RBC Hyp. 30840.63 Terri-Hütte -5 000.00 0.3 -5 000.00 0.3

RBC Hyp. 30840.71 Maighels-Hütte -5 000.00 0.3 -5 000.00 0.3

Total Fremdkapital langfristig -10 000.00 0.5 -10 000.00 0.5

Eigenkapital -343 139.37 17.4 -342 174.72 18.5
Jahresergebnis ord. Rechnung -29 043.40 1.5 -964.65 0.1
Total Eigenkapital -372 182.77 18.9 -343 139.37 18.6
Hüttenfonds -1 276 955.50 64.8 -1 200 230.50 65.0
Jahresergebnis Hüttenrechnung -103 351.05 5.2 -76 725.00 4.2
Total Fondskapital -1 380 306.55 70.1 -1 276 955.50 69.2
Total Eigenkapital/Fondskapital -1 752 489.32 89.0 -1 620 094.87 87.7

Total PASSIVEN -1 970 041.84 100.0 -1 846 273.36 100.0
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Erfolgs- 
rechnung

BEZEICHNUNG BERICHTSJAHR % VORJAHR %

Einnahmen Übernachtungstaxen Terri 183 004.10 33.4 150 079.10 33.8

Einnahmen Übernachtungstaxen  
Maighels

190 888.10 34.9 156 537.10 35.2

Einnahmen Pachtzins Terri 25 402.50 4.6 30 724.85 6.9

Einnahmen Pachtzins Maighels 41 048.85 7.5 43 338.70 9.8

Total Übernachtungen &  Pachtzins 440 343.55 80.5 380 679.75 85.6
Mitgliederbeiträge 95 764.50 17.5 54 488.50 12.3

Ertrag Clubnachrichten 11 180.00 2.0 9 317.80 2.1

Total Übriger Ertrag 106 944.50 19.5 63 806.30 14.4
Total Betriebsertrag 547 288.05 100.0 444 486.05 100.0

Beiträge ZV Terri -35 392.10 -6.5 -32 113.35 -7.2
Beiträge ZV Maighels -41 466.45 -7.6 -37 023.90 -8.3
Entschädigung Hüttenwart Terri -42 433.55 -7.8 -33 968.35 -7.6
Entschädigung Hüttenwart Maighels -42 902.90 -7.8 -34 371.50 -7.7
Total Taxabgaben & HW-Entschädigung -162 195.00 -29.6 -137 477.10 -30.9
Hypothekarzinsaufwand Terri -146.90 0.0 -137.60 0.0
Hypothekarzinsaufwand Maighels -146.90 0.0 -137.60 0.0
Total Finanzaufwand -293.80 -0.1 -275.20 -0.1
Unterhalt Liegenschaft Terri -6 815.60 -1.2 -8 810.45 -2.0
Unterhalt Liegenschaft Maighels -15 141.80 -2.8 -13 039.50 -2.9
URE Mobilien & Einr. Terri -2 809.70 -0.5 -563.65 -0.1
URE Mobilien & Einr. Maighels -5 105.35 -0.9 -3 316.20 -0.7
Total Unterhalt & Reparaturen -29 872.45 -5.5 -25 729.80 -5.8
Stromkosten -2 301.15 -0.4 -2 232.35 -0.5
Entsorgung -2 299.20 -0.4 -2 494.20 -0.6
Total Energie- & Entsorgungsaufwand -4 600.35 -0.8 -4 726.55 -1.1
Sachversicherungen Terri -3 793.75 -0.7 -3 453.00 -0.8
Sachversicherungen Maighels -2 470.10 -0.5 -2 178.50 -0.5
Haftpflichtversicherung Terri -240.00 0.0 -230.00 -0.1
Haftpflichtversicherung Maighels -240.00 0.0 -230.00 -0.1
Total Versicherungen -6 743.85 -1.2 -6 091.50 -1.4
Inkassogebühren ZV -1 879.50 -0.3 -2 165.65 -0.5
Aufwand Clubnachrichten -21 548.15 -3.9 -18 167.95 -4.1
Aufwand Tourenwesen -29 702.10 -5.4 -25 912.10 -5.8
Total Übriger Aufwand -53 129.75 -9.7 -46 245.70 -10.4
Total Betriebsaufwand -256 835.20 -46.9 -220 545.85 -49.6
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J A H R E S R E C H N U N G 
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BEZEICHNUNG BERICHTSJAHR % VORJAHR %

Büro- & Verwaltungsaufwand -6 623.50 -1.2 -6 412.00 -1.4
Beiträge & Spenden -180.00 0.0 -180.00 0.0
Aufwand Vorstand -8 189.25 -1.5 -11 196.75 -2.5
Aufwand Generalversammlung -7 495.50 -1.4 -5 034.20 -1.1
Total Verwaltungsaufwand -22 488.25 -4.1 -22 822.95 -5.1
Inserate/Werbeaufwand -440.00 -0.1 -440.00 -0.1
Internet/Homepage -11 412.40 -2.1 -1 220.55 -0.3
Sponsoring -3 000.00 -0.5 -3 200.00 -0.7
Übriger Aufwand -1 787.05 -0.3 -1 220.70 -0.3
Total Werbe- & übriger Aufwand -16 639.45 -3.0 -6 081.25 -1.4
Abschreibung Liegenschaft Terri -83 972.80 -15.3 -32 000.00 -7.2
Abschreibung Liegenschaft Maighels -7 600.00 -1.4 -8 000.00 -1.8
Abschreibung Projekt Umbau  
Maighelshütte

0.00 0.0 -55 000.00 -12.4

Total Abschreibungen -91 572.80 -16.7 -95 000.00 -21.4
Bank- & PC-Spesen -271.90 0.0 -271.60 -0.1
Ertrag aus flüssigen Mitteln & Wertschr. 12.00 0.0 12.00 0.0
Total Finanzerfolg -259.90 0.0 -259.60 -0.1
Total sonstiger Betriebsaufwand -130 960.40 -23.9 -124 163.80 -27.9

AUSSERORD. & BETRIEBSFR.  
ERFOLG; STEUERN
Steuern -27 098.00 -5.0 -22 086.75 -5.0
Total Steuern -27 098.00 -5.0 -22 086.75 -5.0

JAHRESERGEBNIS 132 394.45 24.2 77 689.65 17.5

T E R R I 
3 9

Gesucht: 
Nachfolge Terrihütte 

D A N K E  F Ü R  D I E  
V I E L E N  J A H R E  I N  D E R 
T E R R I H Ü T T E  –  
F A M I L I E  T R U M M E R 
V E R A B S C H I E D E T  
S I C H .  B I L D :  A R C H I V 
T E R R I H Ü T T E

Doris und Toni Trummer werden nach 
30 Jahren als Team auf der Terrihütte 
zurücktreten. Der Vorstand wird die 
Nachfolge umgehend in die Hand neh-
men. Interessenten dürfen sich gerne 
für Auskünfte bei Marcel Caviezel mel-
den: info@sac-pizterri.ch

HÜTTENWARTE  
TERRIHÜTTE GEBEN  

RÜCKTRITT BEKANNT

J A H R E S R E C H N U N G 
P E R  3 0.  S E P T E M B E R  2024
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Budget 
1.10.2024 - 30.09.2025

BEZEICHNUNG BUDGET 2024/25 % ER 2023/24 %

Einnahmen Übernachtungstaxen Terri 120 000.00 25.3 183 004.10 33.4

Einnahmen Übernachtungstaxen  
Maighels

190 000.00 40.0 190 888.10 34.9

Einnahmen Pachtzins Terri 17 000.00 3.6 25 402.50 4.6

Einnahmen Pachtzins Maighels 41 000.00 8.6 41 048.85 7.5

Total Übernachtungen &  Pachtzins 368 000.00 77.5 440 343.55 80.5
Mitgliederbeiträge 96 000.00 20.2 95 764.50 17.5

Ertrag Clubnachrichten 11 000.00 2.3 11 180.00 2.0

Total Übriger Ertrag 107 000.00 22.5 106 944.50 19.5
Total Betriebsertrag 475 000.00 100.0 547 288.05 100.0

Beiträge ZV Terri -24 000.00 -5.1 -35 392.10 -6.5

Beiträge ZV Maighels -42 000.00 -8.8 -41 466.45 -7.6

Entschädigung Hüttenwart Terri -30 000.00 -6.3 -42 433.55 -7.8

Entschädigung Hüttenwart Maighels -43 000.00 -9.1 -42 902.90 -7.8

Total Taxabgaben & HW-Entschädigung -139 000.00 -29.3 -162 195.00 -29.6
Hypothekarzinsaufwand Terri -10 000.00 -2.1 -146.90 0.0

Hypothekarzinsaufwand Maighels -200.00 0.0 -146.90 0.0

Total Finanzaufwand -10 200.00 -2.1 -293.80 -0.1
Unterhalt Liegenschaft Terri -10 000.00 -2.1 -6 815.60 -1.2

Unterhalt Liegenschaft Maighels -20 000.00 -4.2 -15 141.80 -2.8

URE Mobilien & Einr. Terri -5 000.00 -1.1 -2 809.70 -0.5

URE Mobilien & Einr. Maighels -10 000.00 -2.1 -5 105.35 -0.9

Total Unterhalt & Reparaturen -45 000.00 -9.5 -29 872.45 -5.5
Stromkosten -2 500.00 -0.5 -2 301.15 -0.4

Entsorgung -2 000.00 -0.4 -2 299.20 -0.4

Total Energie- & Entsorgungsaufwand -4 500.00 -0.9 -4 600.35 -0.8
Sachversicherungen Terri -3 500.00 -0.7 -3 793.75 -0.7

Sachversicherungen Maighels -2 500.00 -0.5 -2 470.10 -0.5

Haftpflichtversicherung Terri -250.00 -0.1 -240.00 0.0

Haftpflichtversicherung Maighels -250.00 -0.1 -240.00 0.0

Total Versicherungen -6 500.00 -1.4 -6 743.85 -1.2
Inkassogebühren ZV -2 000.00 -0.4 -1 879.50 -0.3

Aufwand Clubnachrichten -20 000.00 -4.2 -21 548.15 -3.9

Aufwand Tourenwesen -30 000.00 -6.3 -29 702.10 -5.4

Total Übriger Aufwand -52 000.00 -10.9 -53 129.75 -9.7
Total Betriebsaufwand -257 200.00 -54.1 -256 835.20 -46.9
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BEZEICHNUNG BUDGET 2024/25 % ER 2023/24 %

Büro- & Verwaltungsaufwand -7 000.00 -1.5 -6 623.50 -1.2

Beiträge & Spenden -500.00 -0.1 -180.00 0.0

Aufwand Vorstand -10 000.00 -2.1 -8 189.25 -1.5

Aufwand Generalversammlung -7 000.00 -1.5 -7 495.50 -1.4

Total Verwaltungsaufwand -24 500.00 -5.2 -22 488.25 -4.1
Inserate/Werbeaufwand -500.00 -0.1 -440.00 -0.1

Internet/Homepage -2 000.00 -0.4 -11 412.40 -2.1

Sponsoring -4 000.00 -0.8 -3 000.00 -0.5

Übriger Aufwand -2 000.00 -0.4 -1 787.05 -0.3

Total Werbe- & übriger Aufwand -8 500.00 -1.8 -16 639.45 -3.0
Abschreibung Liegenschaft Terri -34 000.00 -7.2 -83 972.80 -15.3

Abschreibung Liegenschaft Maighels -7 100.00 -1.5 -7 600.00 -1.4

Total Abschreibungen -41 100.00 -8.7 -91 572.80 -16.7
Bank- & PC-Spesen -500.00 -0.1 -271.90 0.0

Ertrag aus flüssigen Mitteln & Wertschr. 0.00 0.0 12.00 0.0

Total Finanzerfolg -500.00 -0.1 -259.90 0.0
Total Sonstiger Betriebsaufwand -74 600.00 -15.7 -130 960.40 -23.9

AUSSERORD. & BETRIEBSFR.  
ERFOLG; STEUERN
Steuern -25 000.00 -5.3 -27 098.00 -5.0

Total Steuern -25 000.00 -5.3 -27 098.00 -5.0

JAHRESERGEBNIS 118 200.00 24.9 132 394.45 24.2

Candreja Weine + Getränke AG

Via Isla 7 | 7151 Schluein
081 920 08 08 | www.candreja.ch

Für Qualität mit 
persönlicher Note.

J A H R E S R E C H N U N G 
P E R  3 0.  S E P T E M B E R  2024



IN
S

E
R

A
T

E

T E R R I 
4 2

Die komplette Klaviatur 
der Kommunikation

glennerstrasse 17 · 7130 ilanz
filiale sommeraustrasse 32 · 7007 chur
werbetechnik via fussau 8 · 7130 ilanz
081 925 27 00 · info@communicaziun.ch
communicaziun.ch

Mehr Möglichkeiten,

mehr Erfolge.

Für alle, die alles wollen.
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C L E M E N S  C A N D R I A N  U N D  P A T R I C K  
D I E T R I C H  I M  A B S T I E G  V O M  B I F E R S T E N - 
S T O C K  Ü B E R  B Ä N D E R W E G

Sport Management
Bachelorstudienrichtung

Die Sportwelt braucht innovative Führungskräfte mit 
soliden betriebswirtschaftlichen Kenntnissen und 
fundierten Sport-Management-Kompetenzen.

In diesem praxisorientierten Teilzeitstudium werden 
Sie ideal für eine Karriere in der Welt des Sports  
vorbereitet.

Starten Sie jetzt durch:
fhgr.ch/sportmanagement
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Mit MemberPlus 
mehr erleben und 
weniger bezahlen.
Als Raiffeisen-Mitglied mit MemberPlus-Status 
profitieren Sie von vielen Freizeitvorteilen.  
Jetzt mehr erfahren unter:
raiffeisen.ch/memberplus

21694_Ins_140x200_Mitgliedervorteile_2022-23.indd   1 14.03.23   14:39

P.
P.

 
C

H
-7

13
0 

Ila
nz


